
Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch die BavariaDirekt Versicherung Aktien­
gesellschaft und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden 
Rechte.

I. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung
BavariaDirekt Versicherung AG
Am Karlsbad 4–5
10785 Berlin

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der o.g. 
Adresse mit dem Zusatz – Datenschutzbeauftragter – oder per E-Mail 
unter: datenschutz@bavariadirekt.de

II. Art der personenbezogenen Daten, Zwecke und Rechtsgrundlagen 
der Datenverarbeitung und Quellen Ihrer personenbezogenen Daten
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutz­
gesetzes (BDSG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen 
des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weiteren maß­
geblichen Gesetze. Darüber hinaus hat sich unser Unternehmen auf die 
„Verhaltensregeln für den Umgang mit personenbezogenen Daten durch 
die deutsche Versicherungswirtschaft“ („Code of Conduct“) verpflichtet, 
die die oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzi­
sieren. Diese können Sie im Internet unter https://www.bavariadirekt.de/
datenschutz/ abrufen.
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen er­
halten, und auch solche, die wir von eingeschalteten Versicherungsver­
mittler, Vergleichsportale, Affiliatepartner erhalten.
Zusätzlich erhalten wir zum Zwecke der Erbringung unserer Leistung 
personenbezogene Daten von Ihnen bekannten Vertragspartnern wie 
z.B. Versicherungsvermittler, Vergleichsportale oder Anbietern von Zah­
lungssystemen zur Durchführung des von Ihnen gewählten Zahlungs­
mittels. Zudem erhalten wir nach einer Anfrage bei einer Auskunftei 
möglicherweise Bonitätsinformationen zu Ihnen. Einzelheiten entneh­
men Sie bitte dem Abschnitt V. „Bonitätsprüfung“.
Konkret verarbeiten wir folgende personenbezogene Daten für folgende 
Zwecke:
a) wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen
Wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen (z.B. via Telefon oder Kontakt­
formular auf der Website), verarbeiten wir Angaben zu Ihrer Person wie 
z.B.: Name, Kontaktdaten, sowie den Inhalt Ihrer Anfrage.
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dabei in Vorbereitung 
auf oder zur Erfüllung eines Vertrags mit Ihnen, Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Bei vereinzelten Kontaktformularen nutzen wir eine automatisierte Ent­
scheidungsfindung i.S.d. Art.22 Abs. 2 lit. a DSGVO. 
Zur Erfüllung des Vertrages ist es notwendig, dass Sie diejenigen per­
sonenbezogenen Daten bereitstellen, die für die jeweilige Leistungs­
erbringung erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in der 
Regel nicht in der Lage sein, die entsprechende Leistung zu erbringen.    
Bei allgemeinen Anfragen, die Sie nicht in Vorbereitung eines Vertrags­
verhältnisses mit uns senden, verarbeiten wir diese personenbezogenen  
Daten auf Basis des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Interessenabwägung),  
da wir Ihre Anfrage für Sie beantworten möchten und dies auch Ihren 
Interessen, eine Antwort zu erhalten, entspricht.
b) Im Rahmen der Versicherungsvertrages
Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benötigen wir die von 
Ihnen hierbei gemachten Angaben (wie z.B. Name, Kontaktdaten, zu 
versicherndes Risiko und damit zusammenhängende relevante Daten, 
Zahlungsinformationen) für den Abschluss des Vertrages und zur Ein­
schätzung des von uns zu übernehmenden Risikos. 
Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese Daten 
zur Durchführung des Vertragsverhältnisses, z.B. zur Policierung oder 
Rechnungsstellung. Angaben zum Schaden benötigen wir etwa, um 
prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall eingetreten und wie hoch der 
Schaden ist. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist  
die Erfüllung eines Vertrags oder Durchführung vorvertraglicher Maß­
nahmen, Art. 6 Absatz 1 b) DSGVO

Zum Abschluss bzw. zur Durchführung des Versicherungsvertrages ist  
es notwendig, dass Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereit­
stellen, die für hierfür erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in 
der Regel nicht in der Lage sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen bzw. 
die entsprechende Leistung zu erbringen.   
c) weitere Zwecke im Rahmen des Versicherungsverhältnisses 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder 
von Dritten zu wahren (Art. 6 Absatz 1 f) DSGVO). Dies kann insbesondere 
erforderlich sein:
– �für eine Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung nutzen wir die 

Daten aller mit uns bestehenden Verträge, beispielsweise zur Beratung 
hinsichtlich einer Vertragsanpassung, -ergänzung oder für umfassende 
Auskunftserteilungen

– �zur Werbung für unsere eigenen Versicherungsprodukte und für  
andere Produkte der Unternehmen des Konzerns Versicherungs­
kammer Bayern und deren Kooperationspartner sowie für Markt- und 
Meinungsumfragen,

– �zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen  
wir Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versiche­
rungsmissbrauch hindeuten können. 

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Er­
stellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z.B. für die Ent­
wicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung von aufsichtsrechtlichen Vor­
gaben. Rechtsgrundlage hierfür ist  Art. 89 DSGVO.
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Er­
füllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z.B. aufsichtsrechtlicher Vor­
gaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten oder 
unserer Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen in Ver­
bindung mit Art. 6 Absatz 1 c) DSGVO.
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht ge­
nannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren.

III. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Rückversicherer:
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei speziellen Versiche­
rungsunternehmen (Rückversicherer). Dafür kann es erforderlich sein, 
Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen Rückversicherer zu über­
mitteln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko oder den 
Versicherungsfall machen kann. Darüber hinaus ist es möglich, dass der 
Rückversicherer unser Unternehmen aufgrund seiner besonderen Sach­
kunde bei der Risiko- oder Leistungsprüfung sowie bei der Bewertung 
von Verfahrensabläufen unterstützt. Wir übermitteln Ihre Daten an den 
Rückversicherer nur soweit dies für die Erfüllung unseres Versicherungs­
vertrages mit Ihnen erforderlich ist bzw. im zur Wahrung unserer berech­
tigten Interessen erforderlichen Umfang.
Nähere Informationen zum aktuell eingesetzten Rückversicherer können 
Sie der Dienstleisterliste auf unserer Internetseite unter https://www. 
bavariadirekt.de/datenschutz/ entnehmen. Sie können die Informationen 
auch unter den oben genannten Kontaktinformationen anfordern.
Vermittler:
Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsverträge von einem Ver­
mittler betreut werden, verarbeitet Ihr Vermittler die zum Abschluss 
und zur Durchführung des Vertrages benötigten Antrags-, Vertrags- und 
Schadendaten. Auch übermittelt unser Unternehmen diese Daten an 
die Sie betreuenden Vermittler, soweit diese die Informationen zu Ihrer 
Betreuung und Beratung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienst­
leistungsangelegenheiten benötigen.
Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe: 
Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Unternehmens­
gruppe nehmen bestimmte Datenverarbeitungsaufgaben für die in  
der Gruppe verbundenen Unternehmen zentral wahr. Soweit ein Ver­
sicherungsvertrag zwischen Ihnen und einem oder mehreren Unter­
nehmen unserer Gruppe besteht, können Ihre Daten etwa zur zentralen 
Verwaltung von Anschriftendaten, für den telefonischen Kundenservice, 
zur Vertrags-und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso oder zur ge­
meinsamen Postbearbeitung zentral durch ein Unternehmen der Gruppe 
verarbeitet werden. In unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unter­
nehmen, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen.
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Externe Dienstleister: 
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten zum Teil externer Dienstleister.
Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und Dienst­
leister, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen be­
stehen, können Sie in der jeweils aktuellen Version unserer Internetseite 
unter https://www.bavariadirekt.de/datenschutz/ (Übersicht der Dienst­
leister) entnehmen oder beim Verantwortlichen für die Datenverarbei­
tung anfordern.
Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere 
Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher 
Mitteilungspflichten (z.B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden 
oder Strafverfolgungsbehörden)

IV. Dauer der Datenspeicherung
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben ge­
nannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, 
dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der 
Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können 
(gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem 
speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetz­
lich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungs­
pflichten ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der 
Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen be­
tragen danach bis zu zehn Jahren.

V. Betroffenenrechte
Ihnen stehen unter den gesetzlichen Voraussetzungen die nachfolgen­
den Rechte als betroffene Person zu, die Sie uns gegenüber geltend 
machen können:
Auskunft: Sie sind jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DSGVO 
von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende  
personenbezogene Daten verarbeiten; ist dies der Fall, sind Sie im 
Rahmen von Art. 15 DSGVO ferner berechtigt, Auskunft über diese per­
sonenbezogenen Daten sowie bestimmte weitere Informationen (u.a. 
Verarbeitungszwecke, Kategorien personenbezogener Daten, Katego­
rien von Empfängern, geplante Speicherdauer, die Herkunft der Daten, 
den Einsatz einer automatisierten Entscheidungsfindung und im Fall des 
Drittlandtransfer die geeigneten Garantien) und eine Kopie Ihrer Daten 
zu erhalten.
Berichtigung: Sie sind berechtigt, nach Art. 16 DSGVO von uns zu ver­
langen, dass wir die über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten 
berichtigen, wenn diese unzutreffend oder fehlerhaft sind.
Löschung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 
DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Sie betreffende personenbe­
zogene Daten unverzüglich löschen. Das Recht auf Löschung besteht 
u.a. nicht, wenn die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfor­
derlich ist für (i) die Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 
und Information, (ii) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der 
wir unterliegen (z.B. gesetzliche Aufbewahrungspflichten) oder (iii) zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
Einschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt, unter den Voraus­
setzungen von Art. 18 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir die Ver­
arbeitung Ihrer personenbezogener Daten einschränken.
Datenübertragbarkeit: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen 
von Art. 20 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Ihnen die Sie be­
treffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, 
in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format über­
geben oder an einen Dritten zu übermitteln.
Widerruf: Sie haben das Recht, Ihre erteilte Einwilligung in die Verar­
beitung personenbezogener Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO)

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, 
können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus Ihrer 
besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverar­
beitung sprechen.
Beschwerde bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde: Sie sind be­
rechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 77 DSGVO Beschwerde bei 
der Aufsichtsbehörde einzulegen, insbesondere in dem Mitgliedstaat 
ihres Aufenthaltsorts oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso­
nenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. Das Beschwerderecht 
besteht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs. 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
Promenade 18 
91522 Ansbach 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de 
Wir empfehlen Ihnen allerdings, sich mit Ihrem Anliegen zunächst immer 
an unseren Datenschutzbeauftragten zu wenden.
Ihre Anträge über die Ausübung Ihrer Rechte sollten nach Möglichkeit 
in Textform an die in Ziffer I genannte Anschrift mit dem Zusatz – Daten­
schutzbeauftragter – gerichtet werden.

VI. Hinweis und Informationssystem der Versicherungswirtschaft
Die Versicherungswirtschaft nutzt das Hinweis- und Informationssystem 
(HIS) der informa HIS GmbH zur Unterstützung der Risikobeurteilung im 
Antragsfall, zur Sachverhaltsaufklärung bei der Leistungsprüfung sowie 
bei der Bekämpfung von Versicherungsmissbrauch. Dafür ist ein Aus­
tausch bestimmter personenbezogener Daten mit dem HIS erforderlich.
Nähere Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem Merkblatt 
„Informationen über den Datenaustausch mit der informa HIS GmbH auf 
Grundlage der Artikel 13 und 14 DSGVO“, das Sie unserer Homepage 
unter https://www.bavariadirekt.de/datenschutz/ entnehmen oder beim 
Verantwortlichen für die Datenverarbeitung anfordern können.

VII. Datenaustausch mit Ihrem früheren Versicherer
Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versicherungsvertrages (z.B. zur 
Mitnahme eines Schadensfreiheitsrabattes in der Kfz-Haftpflichtver­
sicherung) bzw. Ihre Angaben bei Eintritt des Versicherungsfalls über­
prüfen und bei Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür erforderlichen 
Umfang ein Austausch von personenbezogenen Daten mit dem von 
Ihnen im Antrag benannten früheren Versicherer erfolgen.

VIII. Bonitätsprüfung
Wir übermitteln lhre Daten (Name, Adresse und ggf. Geburtsdatum) 
zum Zweck der Bonitätsprüfung sowie zur Verifizierung lhrer Adresse 
(Prüfung auf Zustellbarkeit) und um Informationen zur Beurteilung des 
Zahlungsausfallrisikos und Schadenswahrscheinlichkeitsberechnung 
auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren unter Verwendung von 
Anschriftendaten zu erhalten an die infoscore Consumer Data GmbH, 
Rheinstr 99, 76532 Baden-Baden. Rechtsgrundlagen dieser Übermitt­
lungen sind Artikel 6 Absatz 1 b) und Artikel 6 Absatz 1 f) der DSGVO. 
Übermittlungen auf der Grundlage dieser Bestimmungen dürfen nur er­
folgen, soweit dies zur Wahrnehmung berechtigter lnteressen unseres 
Unternehmens oder Dritter erforderlich ist und nicht die lnteressen 
der Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den 
Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Detaillierte 
lnformationen zur ICD im Sinne des Artikels 14 Europäische Daten­
schutzgrundverordnung („EU DSGVO“), d.h. lnformationen zum Ge­
schäftszweck, zu Zwecken der Datenspeicherung, zu den Datenemp­
fängern, zum Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf Löschung oder 
Berichtigung etc. entnehmen Sie bitte dem Merkblatt „lnformation gem. 
Art. 14 EU-DSGVO über die infoscore Consumer Data GmbH („lCD“)“, das 
Sie unserer Homepage unter https://www.bavariadirekt.de/datenschutz/ 
entnehmen oder beim Verantwortlichen für die Datenverarbeitung an­
fordern können.

IX. Datenübermittlung in ein Drittland
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt die Übermitt­
lung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemes­
senes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene 
Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unternehmensinterne Daten­
schutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.

X. Automatisierte Einzelfallentscheidungen
Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antragstellung 
befragen, entscheiden wir vollautomatisiert etwa über das Zustande­
kommen oder die Kündigung des Vertrages, mögliche Risikoausschlüsse 
oder über die Höhe der von Ihnen zu zahlenden Versicherungsprämie.
Unsere automatisierten Entscheidungen sind auf statistische Daten­
modelle und Expertenwissen gestützt, die kontinuierlich weiterent­
wickelt werden und die Basis unserer Risikoprüfung bilden. Sie beruhen 
auf von uns vorher festgelegten Regeln zur Prüfung und Gewichtung der 
Informationen. Diese Regeln werden auch von unseren Service-Mitarbei­
tern im Fall des Versicherungsabschlusses per Telefon oder bei Vertrags­
änderungen angewendet.
Aufgrund Ihrer Angaben zum Versicherungsfall, der zu Ihrem Vertrag 
gespeicherten Daten sowie ggf. von Dritten hierzu erhaltenen Infor­
mationen sowie aufgrund der mit Ihnen getroffenen vertraglichen 
Vereinbarungen, wie dem Versicherungsvertrag und den allgemeinen 
Versicherungsbedingungen entscheiden wir vollautomatisiert über 
unsere Leistungspflicht. Die vollautomatisierten Entscheidungen be­
ruhen auf vom Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur Gewichtung 
der Informationen. 
Sie haben das Recht, diese automatisierten Entscheidungen von einer 
Person überprüfen zu lassen, Ihren eigenen Standpunkt darzulegen und 
die Entscheidung anzufechten.


